
Berufspraktische Woche 

Letzte Woche hatten wir die berufspraktische Woche in der Schule und ich habe 

in verschiedenen Berufen geschnuppert. Ich war beim Unterbäck Seekirchen für 

2 Tage im Handel und beim Vetzentrum Anif für 3 Tage als Praktikantin. Diesen 

Beruf habe ich gewählt, weil ich schon als Kind immer Tierärztin werden wollte 

und mein Traum bis heute anhält. Beim Unterbäck habe ich geschnuppert, weil 

meine Cousine auch da arbeitet und sie immer sehr postitiv davon erzählt.   

Da es schon immer mein Traum war, haben mir die Tage im Vetzentrum Anif mehr 

gefallen. Außerdem habe ich mehr mithelfen dürfen und mir wurde mehr 

gezeigt.   Ich habe am Mittwoch um 8:30 in der Tierklinik anfangen müssen und 

habe gleich ein T-Shirt bekommen. Damit wir alle das Gleiche anhaben, sollte ich 

eine weiße Hose anziehen. Als ich dann anfing, wurde ich gefragt, ob ich bei einer 

OP zuschauen will. Ich habe natürlich ja gesagt! Dann habe ich bei anderen 

Patientenversorgungen zugeschaut, wo ich sehr viel interessante Sachen 

erfahren habe. Zum Beispiel, dass Katzen im Normalfall schneller als Hunde 

atmen und dass eine Katze, wenn sie zu hecheln anfängt, sofort zum Tierarzt 

sollte. Dann habe ich noch bei einer Zahn OP und 2 Tumorentfernungen 

zugeschaut. Um 13:30 hatte ich Schluss. 

Am nächsten Tag habe ich zur gleichen Zeit angefangen. Es wurde mir erklärt, wie 

ich Tiere richtig halte und ich durfte auch schon fleißig mithelfen. Ich habe Tiere 

gewogen, gehalten und natürlich gestreichelt. Das Wiegen hat mir am besten 

gefallen. 

Am letzten Tag war weniger los und ich habe dadurch sehr viel fragen können. 

Ich habe erfahren, dass man als Tierarzthelferin eine Lehre machen kann oder 

auch Lehre mit Matura. Die Berufsschule ist leider in Wien. Doch ich würde den 

Weg auf mich nehmen. 



Persönlich würde ich eher eine weiterführende Schule machen und dann eine 

Lehre oder Lehre mit Matura.  

Als Tierarzt muss man zuerst Matura und danach ein Studium machen, was ich 

eher ausschließen würde, weil ich erst mit 25 Jahren zu arbeiten beginnen 

könnte. 

Mir haben die berufspraktische Woche sehr geholfen einen möglichen Weg zu 

wählen und sie waren auch sehr cool und lustig.  

 

Hannah 

 

 


